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Alles unter einem Dach im…

Telefon: 033 854 88 88 www.spinne.chMail: hotel@spinne.ch

Hans Boss
Metzgerei

3818 Grindelwald
Tel. 033 853 12 68/69 · Fax 033 853 55 68

Unsere Hausspezialitäten:
Grindelwalder Schweinstrockenfleisch+Grindelwalder Mostbröckli 

 Grindelwalder Indianerfleisch • Rauchwürstli «Träumli»
• Bergführerwurst • Grindelwalder Rauchfleisch • Grindelwalder 

Salametti • Schäferwurst • Hauswurst zum Rohessen
• diverse Geschenkartikel  • Schaffelle • Wildfelle

  

Neu: Knoblauchwurst, Scharfe «Bossleni» 
(pikantes Miniwürstli)

Hier könnte Ihr 
Inserat stehen!
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Mathias Spieler 
 
Als Sohn des Schulhausabwarts und einer 
Spitzenvolleyballerin bin ich zusammen mit meinen zwei 
Brüdern direkt unter den Schulzimmern aufgewachsen.  
Als wäre dies nicht genug, besuchte ich gleich über meinem 
Schlafzimmer die Grund- und Sekundarschule im Graben.  
 
Nach soviel Bildung habe ich mich entschlossen, bei der 
Raiffeisenbank eine Banklehre zu absolvieren.  
Nach erfolgreichem Abschluss und drei weiteren Jahren in 
Grindelwald beschloss ich, meinen Horizont zu erweitern und 
nach Solothurn zu ziehen.  
Was als Horizonterweiterung gedacht war, entpuppte sich als 
Entwicklungshilfe bei den „Unterländer“.  
Gleichzeitig absolvierte ich eine dreijährige Zusatzausbildung 
zum Bankwirtschafter HF.  
Nach einem kurzen Abstecher bei der UBS kehrte ich 
schliesslich im 2013 zu meinen Wurzeln zurück. Zurzeit 
arbeite ich bei der Raiffeisenbank Lütschinentäler und wohne 
in Bönigen. 
 
In meiner Freizeit bin ich vor allem sportlich tätig. Im Winter 
fahre ich viel Ski, im Sommer bin ich auf dem Bike oder 
„secklend“ unterwegs. Und da wäre natürlich noch das 
Tennis. Ich spiele bereits seit einigen Jahren im TC 
Grindelwald.  
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So richtig lanciert wurde meine Tenniskarriere jedoch erst mit 
der Gründung der Chnebel Gemscheni im Jahr 2012. 
Damals konnte noch niemand ahnen, dass die Chnebel 
Gemscheni einen derart kometenhaften Aufstieg erleben 
würden.  
Daher nimmt in der Zwischenzeit die Beantwortung von 
Fanpost auch einige Zeit in Anspruch.  
 
Seit diesem Jahr bin ich nun auch als Interclub-
Verantwortlicher im Vorstand des TC tätig. 
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Martin Bommer     IC-Chef 
Madeleine Jussel     Kassierin 
Andreas Kaufmann     Sekretär 
Susy Niederberger    Juniorenleiterin 

Aushilfe Klubhaus 
Gabriela Kalt    Beisitzerin, Spielleitung  

Medien/Werbung 
Tony Wyss      Beisitzer, Sponsoring 

Preise Doppel-MS 
Käthy und Max Biellmann   Bewirtung Klubhaus 

Platzwart 
Monique Schmid     Aushilfe Klubhaus  
Anne Alpinice , Margrit Starkl  Aushilfen Klubhaus 
Susi Ringgenberg     Aushilfe Klubhaus 

Preise Doppel-MS 
Sandro Ghelma, Firma Ghelma Sponsoring 

Pfingstturnier 
Johnny Brawand     Preise Einzel-MS  
Peter Baumann     Sanitäre Anlagen 
G`wald Tourismus, B. Hauswirth  Unterstützung 

Zusammenarbeit 
Gemeinde Grindelwald Beitrag Nachwuchs 

und Anlage 
Griwaplan Markus Friedli Unterstützungsbeitrag 

Anlage 
Werner Lauener und Thomas Gafner Schülertennis 
Alle Inserenten     Inserate Volley 
Alle Sponsoren Beiträge und Preise 

Schülerturnier u.a. 
  



Hotel Steinbock Pizzeria Da Salvi

Tel. ++41 033 853 89 89 Tel. ++41 033 853 89 99
Fax ++41 033 853 89 98
steinbock@grindelwald.ch 
www.steinbock-grindelwald.ch 3818 Grindelwald

Heimeliges Restaurant
oberhalb Post/Bahnhof!

Hotel Restaurant Alpina***
Familie Wolf · 3818 Grindelwald

Telefon  033 854 33 44
Fax        033 854 33 45
www.alpina-grindelwald.ch

Entdecken Sie die kulinarischen Höhen-
flüge im Restaurant und erholen Sie sich 
bei entspannter Atmosphäre vom Alltag.
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Vom Mittwoch, 28. Mai 2014 
 
Anfangs Saison wollen wir jeweils den Eltern unserer 
Tennisschüler einen Einblick in unseren Tennisunterricht mit 
unserem Lehrer Thomas Gafner und den Tennissport geben. 
Daraus ist der Eltern-Kind Nachmittag vor ein paar Jahren 
entstanden. 
Dieses Jahr wurden all unsere Erwartungen übertroffen und 
es standen zeitweise bis zu 30 Schüler und Eltern miteinander 
auf unserer Anlage im Mettenberg – ein herrliches Bild. Zum 
Glück hatte Thomas Gafner Unterstützung von unserem 
Clubpräsidenten Martin Moser und unserem Vize Toni Wyss. 
Nach ein paar Übungen, welche immer so einfach und 
elegant aussehen wenn sie vorgezeigt werden, waren 

wir uns an die Partnerübungen und spielten später auch 
fleissig und motiviert Doppelspiele.  
Als Abschluss eines rundum gelungenen Nachmittages 
gehörte wieder ein reichhaltiges 
Zvieri mit Kuchen, Chips, 
Käseküchlein, Paninis uvw. dazu. 
 
Allen ein herzliches Dankeschön, 
welche mitgemacht haben und 
ihren Kindern den Tennissport 
ermöglichen. 
 
Grindelwald, im Juli 2014,  
Susy Niederberger 
  



FANKY’S
Irène Fankhauser
Chalet Abendrot
3818 Grindelwald

Lingerie
Wolle
Mercerie 
Schmuck Tel. 033 853 28 82

Fax 033 853 28 83
E-Mail: ifanky@bluewin.ch

Tel.: + 4133 853 60 50  Fax: + 4133 853 60 51  Mail: gletscherschlucht@bluewin.ch

Gletscherschlucht
HOTEL-RESTAURANT

am Puls des ewigen Eises!

Martina Schild Silbermedaille Turin 2006

Tel. 033 853 13 77

Ski
Ski Rental
Ski Service
Sportswear
Mode

Nur Sport im Kopf
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Am Samstag den 28.Juni 2014 sind wir nach vielen Jahren, wieder 
einmal auf die Höhenmatte zu einem freundschaftlichen 
Tennistreff nach Interlaken aufgebrochen, obwohl das Wetter 
recht unsicher war konnten wir alle Spiele ohne Unterbruch 
durchführen.  
Wir wurden sehr herzlich Empfangen und nach kurzer Zeit kamen 
alte Erinnerungen wieder hoch. Auch haben wir uns gemeinsam für 
5 Einzel und 2 Doppel entschieden und am Schluss hat uns 
Interlaken klar mit 5:2 eingeteilt!!! 

Nach geleisteter Arbeit hatten wir uns ein Apéro mit anschlies-
sendem Nachtessen verdient und wir liessen es uns gut gehen.  
Herzlichen Dank für die nette Bewirtung!!! 

Die Teilnehmer des TCG waren Alice Füllemann, Käthi und Max 
Biellmann, Kurt Amatter, Hanspi Hirschi. 

Gemeinsam haben wir Entschieden, dass wir diesen Gemütlichen 
Anlass nächstes Jahr auf unserer Anlage zu Mettenberg, hoffentlich 
mit mehr Teilnehmern, unbedingt wieder durchführen sollten. 

Hanspi Hirschi 

Am Samstag den 28.Juni 2014 sind wir nach vielen Jahren, wieder ein-
mal auf die Höhenmatte zu einem freundschaftlichen Tennistreff nach 
Interlaken aufgebrochen, obwohl das Wetter recht unsicher war konn-
ten wir alle Spiele ohne Unterbruch durchführen. 
Wir wurden sehr herzlich Empfangen und nach kurzer Zeit kamen alte 
Erinnerungen wieder hoch. Auch haben wir uns gemeinsam für 5 Einzel 
und 2 Doppel entschieden und am Schluss hat uns Interlaken klar mit 
5:2 eingeteilt!!!

Nach geleisteter Arbeit hatten wir uns ein Apéro mit anschliessendem 
Nachtessen verdient und wir liessen es uns gut gehen. 
Herzlichen Dank für die nette Bewirtung!!!

Die Teilnehmer des TCG waren Alice Füllemann, Käthi und Max Biell-
mann, Kurt Amatter, Hanspi Hirschi.

Gemeinsam haben wir Entschieden, dass wir diesen Gemütlichen 
Anlass nächstes Jahr auf unserer Anlage zu Mettenberg, hoffentlich mit 
mehr Teilnehmern, unbedingt wieder durchführen sollten. 

Hanspi Hirschi

sutterdruck.ch
Sutter Druck AG 

Spillstattstrasse 33, Postfach 156  
3818 Grindelwald

Tel. 033 853 10 33, Fax 033 853 53 44  
info@sutterdruck.ch, www.sutterdruck.ch

KREATIVKREATIV

KOMPET
ENTKOMPET
ENT

SPEDIT IV
SPEDIT IV
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Am 26. Juli fand der 18. Ramser-Cup statt.  
Es ist eine Doppelmeisterschaft für die 
Ferienwohnungsbesitzer in Grindelwald welche jeweils von 
Doris und Hanspeter Heer organisiert wird. 
 
Familie Monique und Andreas Kaufmann vom Hotel Spinne 
und Wolter spendierten ein grosszügiges Apéro. 
Käthi und Max waren für die Bewirtung im Clubhaus besorgt.   
 
Leider fiel das Tennisspielen dieses Jahr ins Wasser. Der 
Regen liess den ganzen Tag nicht locker und so wurden die 
gesponserten Preise um 18.00 Uhr an die Teilnehmer per Los 
verteilt. 
Trotzdem ging ein Beitrag von Fr. 200.00 in die Clubkasse. 
 
Wir danken allen Gästen für das Teilnehmen und hoffen auf 
besseres Wetter im nächsten Jahr. 
 
Toni Wyss 
  

Am 26. Juli fand der 18. Ramser-Cup statt. 
Es ist eine Doppelmeisterschaft für die Ferienwohnungsbesitzer in Grin-
delwald welche jeweils von Doris und Hanspeter Heer organisiert wird.

Familie Monique und Andreas Kaufmann vom Hotel Spinne und Wolter 
spendierten ein grosszügiges Apéro.
Käthi und Max waren für die Bewirtung im Clubhaus besorgt.  

Leider fiel das Tennisspielen dieses Jahr ins Wasser. Der Regen liess den 
ganzen Tag nicht locker und so wurden die gesponserten Preise um 
18.00 Uhr an die Teilnehmer per Los verteilt.
Trotzdem ging ein Beitrag von Fr. 200.00 in die Clubkasse.

Wir danken allen Gästen für das Teilnehmen und hoffen auf besseres 
Wetter im nächsten Jahr.

Toni Wyss

Wir freuen uns,
Sie in unserem hei  meligen
Restaurant und auf der
geheizten Boulevard-Terrasse
begrüssen zu dürfen.

Sehen und gesehen werden, 

natürlich im Wolter!Fam. A.+M. Kaufmann
Telefon 033 854 33 33
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Am Wochenende vom 7. und 8. Juni 2014 konnten wir bereits 
zum 36.  Mal das Pfingstturnier auf der Tennisanlage 
Mettenberg durchführen. Bei schönstem Sommerwetter 
durften wir 40 Teilnehmer begrüssen, so viele wie schon seit 
vielen Jahren nicht mehr.  In fünf verschieden Tableaus sahen 
wir gute Matches und auf der Tennisanlage war richtig viel 
los. Von den Spielern ernteten wir viel Lob für die Plätze und 
die Bewirtung durch Käthi und Max Bielmann (am Samstag 
unterstützt durch Martin Moser am Grill). 
 
Dank dem grosszügigen Sponsoring der Firma GHELMA 
Baubetriebe konnten wir jedem Teilnehmer ein 
Erinnerungsgeschenk überreichen. Die Halbfinalisten 
erhielten zudem neue Tennisbälle und die Finalisten 
Barpreise. 
 
Zusätzlich stiftete die Luftseilbahn Grindelwald-Pfingstegg für 
jeden Spieler ein Retour-Billett mit einer Freifahrt auf der 
Rodelbahn. 
  

Am Wochenende vom 7. und 8. Juni 2014 konnten wir bereits zum 36.  
Mal das Pfingstturnier auf der Tennisanlage Mettenberg durchführen. 
Bei schönstem Sommerwetter durften wir 40 Teilnehmer begrüssen, 
so viele wie schon seit vielen Jahren nicht mehr.  In fünf verschieden 
Tableaus sahen wir gute Matches und auf der Tennisanlage war richtig 
viel los. Von den Spielern ernteten wir viel Lob für die Plätze und die 
Bewirtung durch Käthi und Max Bielmann (am Samstag unterstützt 
durch Martin Moser am Grill).

Dank dem grosszügigen Sponsoring der Firma GHELMA Baubetriebe 
konnten wir jedem Teilnehmer ein Erinnerungsgeschenk überreichen. 
Die Halbfinalisten erhielten zudem neue Tennisbälle und die Finalisten 
Barpreise.

Zusätzlich stiftete die Luftseilbahn Grindelwald-Pfingstegg für jeden 
Spieler ein Retour-Billett mit einer Freifahrt auf der Rodelbahn.
 

Helena & Martin Konzett
Dorfstrasse 85 / Tel. 033 854 54 92

www.kreuz-post.ch / info@kreuz-post.ch

An zentraler Lage
mit à-la-Carte-Restaurants

Snack-Bar/Take-Away, Boulevard-Terrasse
Challi-Bar, Apero-Bar und Wellness-Oase

GRINDELWALD
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Vielen Dank an die Teilnehmer und Sponsoren und herzliche 
Gratulation an die Sieger 2014: 
 
Aktive Damen R5/R9 Jana Keller, TC Interlaken 
Damen 40+ Sandrine Marti-Schwab, TC Murten 
 
Aktive Herren R1/R4 Joel Kissling, TC Steffisburg 
Aktive Herren R5/R9 Raphael Merz, TSC Bern 
Herren 45+ R5/R9 Robert Kissling, TC Steffisburg 
 
 
Dominik Bohren 
Turnierleiter / Vorstand TC Grindelwald 
 
 
 
  

Vielen Dank an die Teilnehmer und Sponsoren und herzliche Gratulati-
on an die Sieger 2014:

Aktive Damen R5/R9 Jana Keller, TC Interlaken
Damen 40+ Sandrine Marti-Schwab, TC Murten

Aktive Herren R1/R4 Joel Kissling, TC Steffisburg
Aktive Herren R5/R9 Raphael Merz, TSC Bern
Herren 45+ R5/R9 Robert Kissling, TC Steffisburg

Dominik Bohren
Turnierleiter / Vorstand TC Grindelwald
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Die beider Sieger, Kissling Robert und sein Sohn, Kissling Joel 
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Tel. ++41 (0)33 854 18 18
info@parkhotelschoenegg.ch

CH-3818

ganzjährig geöffnet
Edelstahl- Hallenbad 6 x 16 m, 29°C
Panorama-Whirlpool, 35°C
Sonnen-Terrasse
Finnische Blocksauna, Dampfbad
Solarium

       3818 Grindelwald 

Tel. 033 854 18 18    info@parkhotelschoenegg.ch  

ganzjährig geöffnet   

Edelstahl-Hallenbad 6x16m, 29°C 

Panorama-Whirlpool, 35°C, Sonnen-Terrasse 

Finnische Blocksauna, Dampfbad 

Solarium 

Helena & Martin Konzett
Dorfstrasse 85 / Tel. 033 854 54 92

www.kreuz-post.ch / info@kreuz-post.ch

An zentraler Lage
mit à-la-Carte-Restaurants

Snack-Bar/Take-Away, Boulevard-Terras-
se

GRINDELWALD
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Nach einigen Jahren des Zitterns in der Abstiegsrunde haben 
wir es diese Saison mal wieder souverän in die Aufstiegsrunde 
geschafft, dies mit gleich vielen Punkten und gewonnenen 
Sätzen (17/37) wie Gruppensieger Wander Bern. 
 
Der Weg dorthin führte uns über zwei 7:2 - Siege gegen Muri 
Bern und Münchenbuchsee und eine eher unglückliche 3:6 – 
Niederlage gegen ein Wander in Bestbesetzung. 
 
Die Aufstiegspartie gegen Sensetal ging am Mettenberg dann 
aber gleich mit 0:9 verloren, wir hatten schlicht keine Chance 
und auch etwas Verletzungspech, zudem noch einen 
verlässlichen Punktelieferanten an die Herren 2.Liga 
ausgeliehen… Ja nu… 
 
Aber gälled, „Kameraden der Luftwaffe“, (!!!) es hat wie 
immer sehr viel Spass gemacht, mit dem Team für den TC 
Grindelwald anzutreten und die spezielle IC-Atmosphäre zu 
geniessen! Nächstes Jahr greifen wir wieder an, ob als 
Senioren oder nochmals als Jungsenioren, wir werden 
sehen…    „Priiis u Proscht!!“  
 
Öich allne, Hanspi, Schmidi, Kurt, Reto, Toni, Max, Beat u 
Markus, merci für e IIsatz u die gueti Zyt u die guete Lacher!  
 
Capitano Martin 
 
  

Nach einigen Jahren des Zitterns in der Abstiegsrunde haben wir es 
diese Saison mal wieder souverän in die Aufstiegsrunde geschafft, dies 
mit gleich vielen Punkten und gewonnenen Sätzen (17/37) wie Grup-
pensieger Wander Bern.
Der Weg dorthin führte uns über zwei 7:2 - Siege gegen Muri Bern und 
Münchenbuchsee und eine eher unglückliche 3:6 – Niederlage gegen 
ein Wander in Bestbesetzung.
Die Aufstiegspartie gegen Sensetal ging am Mettenberg dann aber 
gleich mit 0:9 verloren, wir hatten schlicht keine Chance und auch et-
was Verletzungspech, zudem noch einen verlässlichen Punktelieferan-
ten an die Herren 2.Liga ausgeliehen… Ja nu…
Aber gälled, «Kameraden der Luftwaffe», (!!!) es hat wie immer sehr 
viel Spass gemacht, mit dem Team für den TC Grindelwald anzutreten 
und die spezielle IC-Atmosphäre zu geniessen! Nächstes Jahr greifen 
wir wieder an, ob als Senioren oder nochmals als Jungsenioren, wir 
werden sehen… «Priiis u Proscht!!» 

Öich allne, Hanspi, Schmidi, Kurt, Reto, Toni, Max, Beat u Markus, merci 
für e IIsatz u die gueti Zyt u die guete Lacher! 

Capitano Martin
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Zuerst möchte ich mich und auch im Namen der Mannschaft 
bei Martin Bommer für den jahrelangen engagierten Einsatz 
beim TC Grindelwald herzlich bedanken. Tinel hat sich 
entschieden seine Freundin Päti tatkräftig zu unterstützen 
und arbeitet jeweils an den Wochenenden im Bistro Pistache 
Interlaken mit. Für unsere Mannschaft war dies natürlich ein 
herber Verlust. Ich bin mir aber sicher, dass wir von Tinel's 
Geschick für den Tennisball irgendwann wieder einmal 
profitieren. 

Nach den obligaten Wetterkapriolen hat die Saison am 10. 
Mai mit folgender Mannschaftsaufstellung begonnen: 

Zumbrunn Christian, Ponzio Alessandro, Zumbrunn Daniel, 
Zbinden Sandro, Willems Marco, Wyss Marcel und Grogg 
Reto. 

Die drei Vorrundenspiele gegen Zollikofen, Wander BE und 
Steffisburg haben wir allesamt gewonnen und als 
Gruppensieger abgeschlossen. 

  

Zuerst möchte ich mich und auch im Namen der Mannschaft bei Martin 
Bommer für den jahrelangen engagierten Einsatz beim TC Grindel-
wald herzlich bedanken. Tinel hat sich entschieden seine Freundin Päti 
tatkräftig zu unterstützen und arbeitet jeweils an den Wochenenden 
im Bistro Pistache Interlaken mit. Für unsere Mannschaft war dies 
natürlich ein herber Verlust. Ich bin mir aber sicher, dass wir von Tinel's 
Geschick für den Tennisball irgendwann wieder einmal profitieren.
Nach den obligaten Wetterkapriolen hat die Saison am 10. Mai mit 
folgender Mannschaftsaufstellung begonnen:
Zumbrunn Christian, Ponzio Alessandro, Zumbrunn Daniel, Zbinden 
Sandro, Willems Marco, Wyss Marcel und Grogg Reto.
Die drei Vorrundenspiele gegen Zollikofen, Wander BE und Steffisburg 
haben wir allesamt gewonnen und als Gruppensieger abgeschlossen.
 
Das erste Aufstiegsspiel gegen Burgdorf wurde trotz zwei WO‘s mit 5:4 
gewonnen. Reto Grogg hat sich in dieser Runde leider am Knie verletzt. 

Wohnaccessoires und Werkzeuge
3818 Grindelwald

Telefon 033 853 41 68 · Gratis Hauslieferdienst
www.marti-grindelwald.ch · www.lifeandliving.ch

Gartenmöbel
Gartenwerkzeuge
Gravuren
Wohnaccessoires
Glas, Porzellan
Bestecke
Elektrowerkzeug
Werkzeuge
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Das erste Aufstiegsspiel gegen Burgdorf wurde trotz zwei 
WO‘s mit 5:4 gewonnen. Reto Grogg hat sich in dieser Runde 
leider am Knie verletzt. Im alles entscheidenden letzten Spiel 
gegen Huttwil mussten wir uns mit 4:5 geschlagen geben. 
Gegen Huttwil wurden wir von Toni Wyss und Kurt Amatter 
unterstützt. Die beiden haben dann auch noch für das 
Highligt gesorgt und als „Senioren“ das Doppel gewonnen! 

Ein einziger Punkt war es, der uns schlussendlich fehlte um 
wieder in die 1. Liga aufzusteigen. Tja, knapp daneben ist 
auch daneben. Trotzdem, wir sind mit der Saison sehr 
zufrieden und hätten um ein Haar die Sensation geschafft. 

Auf nächste Saison werden wir unsere Mannschaft mit 
weiteren talentierten Spielern ausbauen. 

Ein grosses Dankeschön an alle! Ich freue mich auf nächstes 
Jahr. 

Captain Daniel Zumbrunn 

 
  

Im alles entscheidenden letzten Spiel gegen Huttwil mussten wir uns 
mit 4:5 geschlagen geben. Gegen Huttwil wurden wir von Toni Wyss 
und Kurt Amatter unterstützt. Die beiden haben dann auch noch für 
das Highligt gesorgt und als „Senioren“ das Doppel gewonnen!
Ein einziger Punkt war es, der uns schlussendlich fehlte um wieder in 
die 1. Liga aufzusteigen. Tja, knapp daneben ist auch daneben. Trotz-
dem, wir sind mit der Saison sehr zufrieden und hätten um ein Haar die 
Sensation geschafft.
Auf nächste Saison werden wir unsere Mannschaft mit weiteren talen-
tierten Spielern ausbauen.
Ein grosses Dankeschön an alle! Ich freue mich auf nächstes Jahr.

Captain Daniel Zumbrunn
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Es war für uns bereits das zweite Jahr in der 2. Liga, nachdem 
wir uns in der Saison 2013 fulminant den Ligaerhalt sichern 
konnten. Wie jedes Jahr waren wir topmotiviert für die 
kommenden Aufgaben.  
Der Kickoff für die Saison 2014 fand bereits im November mit 
einem Teamspirit Wochenende in Dublin statt.  
Nach dem gelungenen Wochenende mit genügend Sprit, 
besuchten die meisten Gemscheni regelmässig das 
Wintertraining bei Keller Martin in Interlaken. Um das letzte 
aus den durchtrainierten Körpern der Gemscheni 
herauszuholen wurde kein Aufwand gescheut.  
 
So verbrachten einige von uns im April noch ein verlängertes 
Wochenende in einem Trainingscamp in Mallorca.  
Dank der erneut grosszügigen Unterstützung durch unsere 
Gönner und Sponsoren der Raiffeisenbank Lütschinentäler 
und Espresso Bar, konnten wir uns neue Hosen, ein Shirt und 
auch eine einheitliche Trainingsjacke anschaffen. Ein 
herzliches MERCI nochmals.  
 
Somit konnte Anfang Mai die Saison gut ausgerüstet und 
voller Motivation losgehen. Wie sich noch heraus stellte, 
wurden wir leider einer starken Gruppe zugelost. Die Chnebel 
Gemscheni starteten mit einer sehr knappen Niederlage 4:5 
Zuhause gegen Münsingen.  
  

Es war für uns bereits das zweite Jahr in der 2. Liga, nachdem wir uns 
in der Saison 2013 fulminant den Ligaerhalt sichern konnten. Wie jedes 
Jahr waren wir topmotiviert für die kommenden Aufgaben. 
Der Kickoff für die Saison 2014 fand bereits im November mit einem 
Teamspirit Wochenende in Dublin statt. 
Nach dem gelungenen Wochenende mit genügend Sprit, besuchten die 
meisten Gemscheni regelmässig das Wintertraining bei Keller Martin in 
Interlaken. Um das letzte aus den durchtrainierten Körpern der Gem-
scheni herauszuholen wurde kein Aufwand gescheut. 

So verbrachten einige von uns im April noch ein verlängertes Wochen-
ende in einem Trainingscamp in Mallorca. 
Dank der erneut grosszügigen Unterstützung durch unsere Gönner und 
Sponsoren der Raiffeisenbank Lütschinentäler und Espresso Bar, konn-
ten wir uns neue Hosen, ein Shirt und auch eine einheitliche Trainings-
jacke anschaffen. Ein herzliches MERCI nochmals. 

Somit konnte Anfang Mai die Saison gut ausgerüstet und voller Moti-
vation losgehen. Wie sich noch heraus stellte, wurden wir leider einer 
starken Gruppe zugelost. Die Chnebel Gemscheni starteten mit einer 
sehr knappen Niederlage 4:5 Zuhause gegen Münsingen. 
 
Der Fortschritt der einzelnen Gemscheni war nach dem harten Winter-
training klar erkennbar und so waren wir, trotz Niederlage, guter Dinge 
für die nächsten beiden Partien. Trotz unseres einheitlichen und op-
tisch unschlagbaren Auftretens gelang es uns nicht, die Gegner genü-
gend einzuschüchtern. 
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So kam es zu harten und blutig geführten, zum Teil epischen drei-Satz 
Duellen mit den Gegnern, welche nicht selten über drei Stunden dau-
erten (was für die durchtrainierten Gemscheni natürlich kein Problem 
darstellte).
Doch leider ging auch die zweite und dritte Runde gegen Fraubrunnen 
und Kyburg Thun knapp verloren. 

Wir beendeten die Vorrunde auf dem 4. Rang und es wartete, wie in 
der vergangenen Saison, die Abstiegsrunde auf uns. Leider mussten wir 
für die Abstiegsspiele auch auf diverse verletzte Gemscheni verzichten, 
was die Angelegenheit nicht einfacher machte. So haben wir das erste 
Abstiegsspiel gegen ein starkes Burgdorf knapp verloren. 
Es folgte die alles entscheidende Begegnung Zuhause gegen Adelbo-
den. Den Zuschauern auf der VIP-Tribüne der Tennisanlage Mettenberg 
wurde Tennis auf höchstem Niveau geboten. 

Doch wer ein Chnebel Gemschi kennt der weiss, dass wir 
nicht so schnell aufgeben.  
Nach dem Interclub ist vor dem Interclub.  
Mit hoher Intensität werden wir nun weiter hart Trainieren 
und noch einige Turniere besuchen, damit wir in der nächsten 
Saison noch stärker aufspielen können. 
 Die Chnebel Gemscheni werden zurück schlagen! 
 
p.s. Sie können die Aktivitäten der „Chnebel-Gemscheni“ auf 
Facebook hautnah mit verfolgen unter: 
www.facebook.com/ChnebelGemscheni 
 
Captain Chnebel Gemscheni 
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Trotz kämpferischem Einsatz gelang es den Chnebel Gemscheni nicht, 
die Niederlage abzuwenden. 
Den Gemscheni blieb wieder einmal nur der Trost als «Sieger der Her-
zen». Somit werden wir die nächste Saison, nach zwei Jahren in der 2. 
Liga, nun wieder in der 3. Liga in Angriff nehmen. 
 
Doch wer ein Chnebel Gemschi kennt der weiss, dass wir nicht so 
schnell aufgeben. Nach dem Interclub ist vor dem Interclub. 
Mit hoher Intensität werden wir nun weiter hart Trainieren und noch 
einige Turniere besuchen, damit wir in der nächsten Saison noch stär-
ker aufspielen können.
Die Chnebel Gemscheni werden zurück schlagen!

p.s. Sie können die Aktivitäten der «Chnebel-Gemscheni» auf Facebook 
hautnah mit verfolgen unter: www.facebook.com/ChnebelGemscheni

Captain Chnebel Gemscheni
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Am 24. April 2014 wagten sich 4 Chnebel Gemscheni ins 
härteste Trainingslager von Mallorca um sich professionell 
auf die bevorstehende Interclub Saison vorzubereiten.  
Mit der An- und Abreise blieben uns 3 Tage um uns voll und 
ganz auf das Tennisspielen zu konzentrieren.  
Neben einer Lektion pro Tag mit unserem 
deutsch/spanischen Tennislehrer "Sill", verbrachten wir rund 
2 - 3 Einheiten pro Tag auf dem Tennisplatz.  
 
Das Wetter spielte mit und der Spass auf dem Platz kam nicht 
zu kurz. So war unser Tennislehrer doch ein bisschen erstaunt 
über unsere Tenniskunst und brachte dies mit Aussagen wie 
"der schiesst ja aus den Hüften wie Clint Eastwood" oder "die 
Vorhand ist diabolisch" zum Ausdruck.  
Der gute Sill hat alles versucht um mehr spanisches Blut in 
unser Tennis zu bringen und verriet uns sogar das grosse 
Geheimnis des spanischen Topspins. Leider funktionierte das 
bei uns nicht so ganz und die Trainings endeten meistens wie 
sie angefangen haben. In einem furiosen Tennisballinferno 
wo wir uns gegenseitig die Filzkugel über die Schnur 
hämmerten.  
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Nach dem Training kam dann meistens die Revitalisierung des 
Körpers mit Wellness und "All you can eat".  
Zur späteren Stunde war im 4*Hotel dann meistens tote Hose 
und so zog es uns schlussendlich doch noch ins Dorf Pub oder 
die schmucke Dorf Disco um das Tanzbein zu schwingen.  
Besten Dank an unser Ober-Gemschi für die Organisation. 
Schön wars... nächstes Jahr Las Vegas ;-) 
 

 
 



 
 

Unsere treuen Inserenten 

 
 

Boss-Metzgerei 
EKI 

Fanky’s 
Hotel Alpina 

Hotel Central-Wolter 
Hotel Gletscherschlucht 

Hotel Kreuz & Post 
Hotel Spinne 

Hotel Steinbock 
Kaufmann-Sport 

Lehmann + Bacher 
Marti-Eisenwaren 
Papeterie Seiler 

Ringgenberg 
Rothenegg-Garage 

Rugenbräu 
Spenglerei Ruoff 

Sutter-Druck 
Trenova GmbH 
Hotel Schönegg 

Tenniscenter Victoria 
Hotel Eiger 
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rothenegg-garage
Bohren + Co.
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Tel. 033 853 15 07
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